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Wanddurchführung

GGG DN 500 mit 
Ringraumdichtung,

druckwasserdicht

Sohle h = 30 cm, Wände h = 30 cm, 
Aussparungen in den Wänden 2x ø600 mm,
Sauberkeitsschicht h = 10 cm
(vorhandene Aufweichungen des Geschiebemergels sind gegen Magerbeton auszutauschen)

DN 60,3x2,9
(Hand- und Knielauf, 
Pfosten a < 1,75 m)

Pressroste, 
Tragstabstärke 30/3 mm
Maschenweite ~ 30 x 30 mm

fS

BS 01 (SW 1/B)

Mg, halbfest

Mg, halbfest-fest

A

AP
geplante Böschungslinie

A

Auslauf

Auslauf

2 
Dr

uc
kle

itu
ng

en
 G

GG
 D

N 
50

0 
/ je

 4
7,

00
 m

, R
S 

-0
,4

0 
m

Grundriss - Pumpwerk
ohne Darstellung des Geländers und der Gitterroste
M 1:50

Schnitt A-A
M 1:50

Träger K 140/80/6,3
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Mg, halbfest
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Druckleitung GGG DN 500,
RS -0,40 m

Das Auslaufbauwerk befindet sich im Bereich des Bestandsgrabens. 
Es wird davon ausgegangen, das die Torfschicht bei Herstellung des Bestandsgrabenprofiles
bereits ausgebaut und ersetzt worden ist!

Fundament
unbewehrt

Schnitt Auslaufbauwerk
M 1:50
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Schöpfwerke am Körkwitzer Bach

1:50 26.06.2020 B 2-1ITR - 1583-2/20

Übersichtsplan Schöpfwerk West

H/B = 350 / 650 (0.23m²) Allplan 2016

BEMERKUNGEN

- Hierzu gelten die Unterlagen der WASTRA-PLAN Ingenieurgesellschaft mbH.
- Hierzu gilt der 'Geotechnische Bericht mit Empfehlungen zum Erd- und Grundbau
  für den Rohrleitungsbau' vom 12.12.2019, IBURO, zuzüglich Ergänzungen;
  sowie das Baugrundgutachten 'Schöpfwerk Hirschburg' vom 25. Juli 2016, 
  BAUGRUND STRALSUND Ingenieurgesellschaft mbH.
- Max. Verkehrsflächenlast 2,50 kN/m² auf der Gitterrostabdeckung des Pumpwerkes.
- Neben dem Pumpwerk auf der NW-Seite ist allgemeiner Verkehr zulässig
  (LKW, in Anlehnung an EAU 5.5.6: max. 10,00 kN/m²).
- Sohlplatte Pumpwerk und Fundament Auslaufbauwerk
  sind auf festem, mineralischen Baugrund abzusetzen (DPr > 98 %).
- Grundrissabsteckung nur nach bestätigtem Lageplan vornehmen.
- Alle Maße sind vor Ort zu prüfen.
- Für die Ausführung der Stahlbauarbeiten gelten die einschlägigen DIN EN - Vorschriften 
  der jeweils gültigen Fassung. 
- Für die Herstellung, Einbringung und Nachbehandlung des Betons gelten die einschlägigen 
  DIN EN / DIN - Vorschriften der jeweils gültigen Fassung.
- Die Betonzugfestigkeit fct,eff darf nach 5 Tagen höchstens 75% der max. Zugfestigkeit fctm erreichen.
- Verwendung von langsam erhärtenden Beton (r < 0,3) mit geringer Hydratationswärmeentwicklung.
- Expositionsklassen: XC 4, XS 1, XF 3, XA 3, WA, Betondeckung cnom = 5,5 cm
- Material: Beton C 30/37 (LP), B500B, CEM 32,5 N
                 Sauberkeitsschicht C 16/20
                 Träger und Geländer S200 1.4401 (V4A)
                 Gitterrostabdeckung/Pressroste V4A


